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TAG DER OFFENEN TÜR
Fr. 19. Februar 2021      

Ab 13:30 Uhr Schulführungen in Kleingruppen

Wir freuen uns 

auf Euer Kommen!

LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
www.lfs-warth.ac.at

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

Landwirtschaftliche 
                          Fachschule

Wir bitten um telefonische 

Voranmeldung: 02629/2222-0
Alternativ zum Tag der offenen Tür können 
auch individuelle Schulführungen und 
Schnuppertage vereinbart werden. 
Bitte beachten Sie die Hygiene- 
und Sicherheitsbestimmungen.

Einjährige Spezialausbildung

Metallbearbeitung
Vierjährige Fachschule

Sozialbetreuungsberufe 
im ländlichen Raum

Dreijährige Fachschule

Landwirtschaft
Dreijährige Fachschule  

Betriebs- und 
Haushaltsmanagement
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Pionier der modernen Rinderzucht an der LFS Warth
und für ganz Niederösterreich
Direktor a.D. Gerhard Raganitsch
ist verstorben 

Warth (20.1.2021) Im 93. Lebensjahr ist der ehemalige Direktor der LFS 
Warth Gerhard Raganitsch am 11.1.2021 verstorben. Die Lehrkräfte und Be-
diensteten der Fachschule trauern um einen großen Mentor der zeitgemäßen 
Rinderzucht.
Zu den großen Verdiensten von Professor Raganitsch zählt, dass er seit 1956 
als Tierzuchtlehrer die Fachschule Warth zu einem Zentrum für moderne 
Rinderzucht aufbaute. Zudem stellte er als Geschäftsführer des Rinderzucht-
vereins Neunkirchen-Gloggnitz ab 1965 die Weichen für eine Rinderzucht,
die die Leistung und das Tierwohl gleichermaßen im Auge behielt. 
Von 1985 bis 1988 war er als Direktor maßgeblich für den Um- und Zubau der Fachschule Warth verantwort-
lich. Auch die Umstellung des Unterrichtsbetriebes von der Winterschule auf die ganzjährige Schulform fiel 
in seine Amtszeit. Als Fachbuchautor verfasste Raganitsch das Standardwerk „Das österreichische Fleckvieh 
und seine Genetik“ und er war Mitautor der Schulbücher „Grundlagen der Nutztierhaltung“ und „Spezielle 
Nutztierhaltung“.

„Mit Direktor Gerhard Raganitsch geht wahrlich ein Pionier der modernen Rinderzucht von uns. Bereits im Jahr 
1969 organisierte er die erste Fleckviehschau an der LFS Warth und legte somit den Grundstein, dass die Fach-
schule kontinuierlich zu einem Zentrum der Rinderzucht ausgebaut wurde“, betont Direktor Franz Aichinger. 
„Ganz besonders lag ihm die zeitgemäße Ausbildung der Schülerinnen und Schüler sowie die Weiterbildung der 
Bäuerinnen und Bauern am Herzen. Ein früher Meilenstein seines Wirkens war die Organisation der vierwöchi-
gen Ausstellung zur Milchviehfütterung und Kalbinnenaufzucht an der LFS Warth im Jahr 1972, die 1.500 Per-
sonen besuchten. Auch an den ersten regionalen Rinderfütterungskursen ab 1975 und am ersten Kälbermarkt in 
Gleissenfeld 1977 war er federführend beteiligt“, so Aichinger. Raganitsch leitete zahlreiche Lehrfahrten sowie 
Exkursionen und baute ein Netzwerk für die Rinderzucht mit Kontakten im In- und Ausland auf. 

Zeitgemäße Rinderzucht war
bestimmende Größe in seinem Leben
Raganitsch war Absolvent der Universität
für Bodenkultur der Fakultät Landwirtschaft 
in Wien. Die berufliche Laufbahn startet er 
als Adjunkt bei der Schönborn-Buchheimi-
schen Forst- und Güterdirektion in NÖ.
Ab 1954 Lehrer an den Landwirtschaftlichen 
Fachschulen Pyhra, Tulln, Retz und Obersie-
benbrunn. Ab 1956 Lehrer an der LFS Warth. 
Von 1970 bis 1985 Lehrbeauftragter für Me-
thodik zur Tierzucht am Bundesseminar für 
das landwirtschaftliche Bildungswesen
in Wien Ober St. Veit. 

Auszeichnungen: Oberstudienrat, Goldenes 
Ehrenzeichen des Landes NÖ und Goldene 
Kammermedaille. Gerhard Raganitsch war 
verheiratet und hinterlässt seine Frau, drei 
Kinder, acht Enkelkinder und neun Urenkel. 
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Direktor a.D. Gerhard Raganitsch (Mitte) mit seinen Nachfolgern:
Direktor a.D. Wolf Wallner (rechts) und der amtierende Direktor Franz Aichinger
beim Pensionistentreffen 2019

Erst nach Redaktionsschluss ereilte uns die traurige Nachricht vom Ableben unseres
ehemaligen Direktors der LFS Warth, Gerhard Raganitsch!
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Zwei Facharbeiterprüfungen an Imkerschule Warth abgehalten
34 neue Imkerfacharbeiter ausgebildet

Warth, 12/2020;
	 Der	Kurs	zum	Imkerfacharbeiter	fand	mit	gleich	
zwei	kommissionellen	Prüfungen	noch	vor	Weih-
nachten	 den	 krönenden	 Abschluss.	 „Insgesamt	
bestanden	34 Teilnehmer das theoretische und 
praktische Examen.	 Die	 Kursteilnehmer	 kamen	
aus	 ganz	 Österreich	 und	 fünf	 Teilnehmer	 reisten	
sogar	aus	Deutschland	an“,	 freut	 sich	Fachlehrer	
Karl Stückler,	Leiter	der	Imkerschule.	„Die	enga-
gierten	Kursteilnehmer	besitzen	nun	die	fachliche	
Qualifikation	Bienenvölker	bestmöglich	zu	betreu-
en.	Schließlich	sind	die	Bienen	unverzichtbare	Part-
ner	der	Landwirtschaft	und	sorgen	für	eine	intakte	
Natur.	Denn	die	Bienen	sorgen	 für	eine	flächen-
deckende	Bestäubung	der	heimischen	Pflanzen“,	
so	Stückler.	

	 Aufgrund	 der	 geltenden	 Hy-
giene-	 und	 Sicherheitsbestim-
mungen	 fand die Prüfung nicht 
an der Fachschule Warth, son-
dern extern	 im	 Saal	 des	 nahe-
gelegenen	 Gasthauses	 Pichler	 in	
Peterbaumgarten	 statt.	 Der	 Kurs	
wurde	teilweise	online,	kombiniert	
mit	 Präsenzphasen	 in	 Kleingrup-
pen	 durchgeführt.	 Veranstaltet	
werden	 die	 Facharbeiterkurse	 in 
Zusammenarbeit mit der Land-
wirtschaftskammer sowie der 
Lehrlings- und Fachausbildungs-
stelle. Ein	 Großteil	 der	 frischge-
backenen	 Facharbeiter	 beginnt	
nun	 die dreijährige Imker-Mei-
sterausbildung.

	 Bis dato wurden in Warth rund 
800 Imkerfacharbeiter und über 
300 Imkermeister ausgebildet,	
was	 rund	 die	 Hälfte	 aller	 Fachar-
beiter	 und	 Meister	 in	 Österreich	
ist.	Niederösterreich	ist	somit	jenes	
Bundesland,	 wo	 die	 meisten	 Im-
kerfacharbeiter	 und	 Imkermeister	
ausgebildet	werden.	

	 Das	Interesse	an	der	Imkerei	hat	
in	 den	 letzten	 Jahren	 stark	 zuge-
nommen	 und	 die	 Bienenzüchter	

werden	immer	jünger.	Die	naturverbundene	Arbeit	
mit	den	Bienen	sowie	das	Know-how	rund	um	die	
Imkerei	haben	stark	an	Attraktivität	gewonnen.

Eckdaten der
Imker-Facharbeiterausbildung	
	 Voraussetzungen	für	den	Besuch	der	Kurse	sind	
das	vollendete	20.	Lebensjahr	und	eine	vierjährige	
Imkerpraxis.	Die	Ausbildung	zum	Imkerfacharbeiter	
umfasst	200	Stunden,	die	in	fünf	einwöchigen	Mo-
dulen	und	Praxiskursen	zu	absolvieren	ist.	Die	Kurs-
inhalte	bestehen	aus	den	Grundlagen	der	Imkerei,	
Anatomie	und	Leben	der	Biene,	Bienenpflege	so-
wie	Bienenkrankheiten	und	Betriebsmanagement.	
Die	Kurse	können	ganz	individuell	besucht	werden.	
Maximale	Ausbildungsdauer	sind	vier	Jahre.
 Informationen unter:	www.lfs-warth.ac.at

Leiter der Imkerschule Karl Stückler (links vorne) und Alfred Wimmer (rechts, NÖ Lehrlingsstelle 
Facharbeiterausbildung) mit den neuen Imkerfacharbeitern und dem Prüferteam. 

Leiter der Imkerschule Karl Stückler (rechts, gelbe Jacke) und Alfred Wimmer (rechts, NÖ Lehr-
lingsstelle Facharbeiterausbildung) mit den neuen Imkerfacharbeitern und dem Prüferteam. 



Aus dem Verband
Portrait-Serie über außergewöhnliche 
Karrieren unserer Absolventinnen und 

Absolventen.

 Um mehr Transparenz nach außen zu dokumen-
tieren, starteten wir im Jahre 2005 eine Serie von 
einzelportraits über unsere Vorstandsmitglieder und 
danach eine neue reihe über außergewöhnliche Kar-
rieren unserer Absolventen und –innen die seither 
ununterbrochen fortgeführt wird. 

	 In	 dieser	 Ausgabe	 unterbrechen	 wir	 die	 Serie	
über	 außergewöhnliche	 Karrieren	 unserer	 Ab-
solventen	und	 -innen,	wegen	der	vor	kurzem	er-
folgten	 Neuwahl	 des	 Verbandsvorstandes	 und	
des	Obmannes.
	 Daher	ist	diesmal	unser	Absolvent	und	neu ge-
wählter AV-Obmann Pichler Markus jun.	 an	
der	Reihe.
	
liebe Absolventinnen bzw.
liebe leserinnen!

Mein	 Name	 ist	 Markus	 Pichler	 und	 ich	 bin	 seit	
Dezember	 2020	 neu	 gewählter	 Obmann	 des	
Absolventenverbandes.	Ich	wohne	in	Kirchschlag	
und	 ich	 wurde	 1999	 in	 Oberwart	 geboren.	 Ich	
bin	derzeit	 als	 Straßenerhaltungsfachmann	 tätig.	

Nach	 der	 Pflichtschule,	 die	 ich	 in	 Kirchschlag	
absolviert	 habe,	 besuchte	 ich	 die	 LFS	 Warth,	
wo	 ich	 2016	 mit	 dem	 Facharbeiter	 und	 2017	
mit	 dem	 Metallfacharbeiter	 abgeschlossen	
habe.	 In	 meiner	 Freizeit	 helfe	 ich	 zu	 Hause	 im	
landwirtschaftlichen	 Betrieb	 und	 außerdem	 bin	
auch	als	Feuerwehrmann	und	Jäger	tätig.
Mein Ziel als Obmann ist es, die Traditionen 
fortzuführen, damit auch in Zukunft der 
Absolventenverband weiter an Bedeutung für 
alle Schulabsolventen gewinnt. ich freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit und viele schöne 
gemeinsame Jahre!	
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Mitgliedsbeiträge – Beitritte für Periode 2021 bis 2022!
 Der Geschäftsführer ersucht die noch ausstän-
digen MB für 2021/22 mit einmalig € 18,- per Über-
weisung auf das MB-Konto:

iBAN: AT92 3264 7001 0240 1487
Bic: rlNWATW1647
oder besser mit einmalig nur € 15,- per Einziehungs-
auftrag zu begleichen. In der Ausgabe (1/2021) liegt 
ein Zahlschein bzw. ein Einziehungsauftrag bei. Der 
Einziehungsauftrag kann aber auch jederzeit von der 
AV-homepage heruntergeladen werden.
	 Schon	 mehr	 als	 die	 Hälfte	 der	 einzahlenden	
Mitglieder	 hat	 die	 günstige	 und	 bequeme	 Art	
über	den	Einziehungsauftrag	gewählt: ausfüllen - 
unterschreiben - an die Schule senden - fertig!
 Es	genügt	den	Einziehungsauftrag	einmalig	zu	er-
teilen!!!	-	muss	nicht	alle	zwei	Jahre	erneuert	werden. 
Vielen	Dank	jedenfalls	im	Sinne	aller	Mitglieder!

Ihr Geschäftsführer, Mag.	Karl	Lobner

 PS: Bei Fragen betreffend die Einzahlung der 
Mitgliedsbeiträge bzw. auch bei Neubeitritten, 

Adressänderungen, Falschzusendungen usw. bitte 
Kontakt mit herrn Stangl, persönlich im Sekretariat 
der LFS - Warth oder unter der Telefonnummmer: 
02629/2222-0 Montag-Freitag von 8 - 15 Uhr er-
reichbar bzw. jederzeit unter:
e-mail: absolventenverband@lfs-warth.ac.at.

 

Auf der homepage www.lfs-warth.ac.at der LFS-
Warth ist ein eigenes Fenster eingerichtet (home-
page - Kopfzeile oben rechts).
 Hier sind nun neben verschiedenen Hinweisen und 
Informationen auch laufend die letzten AV-Nachrich-
ten und Fachvorträge der Absolvententage in voller 
Länge zum	Nachlesen	und	Herunterladen	zu	finden	
sowie	das	Einziehungsformular	für	den	Mitglieds-
beitrag	als	pdf.

 Außerdem hat der Verband eine eigene e-mail - 
Adresse eingerichtet:
absolventenverband@lfs-warth.ac.at

AV auf Homepage der LFS-Warth
und eigener E-mail-Adresse!
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Kurzbericht - AV-Tag 2020 mit Neuwahlen des Vorstandes

	 Der	Verband	hat	am	4.	Dezember	2020	die	Neuwahlen	per	Briefwahlkarte	durchgeführt	und	auf	diese	Weise	
für	die	kommende	4-Jährige	Funktionsperiode	den	Vorstand	neu	gewählt.	

Der neu gewählte Vorstand setzt sich wie folgt zusammen:

Obmann:	Pichler Markus jun.,	2860	Kirchschlag

Obmannstv.:	laschober Daniel,	2831	Lichtenegg;
	 heissenberger Maria-Magdalena,	2871	Zöbern

Weitere Vorstandsmitglieder:	
Pruggmayer Friedrich,	2620	Neunkirchen;	Gullner Martin,	2831	Warth;

eckner Tamara,	2640	Gloggnitz;	ernst Thomas,	2811	Wiesmath;
Sulzer Franz,	2831	Warth	 	

Neue hinzugekommene Vorstandsmitglieder:
Fries Margit,	2859	Bad	Schönau;	Schwarz Philip,	2803	Schwarzenbach;

Pfneisl Alexandra,	2813	Lichtenegg;	Wurzinger Andreas,	2873	Puchberg

Ausgeschiedene Vorstandsmitglieder:

Stickelberger Johann,	2851Krumbach;

Gremel herbert,	2860	Kirchschlag;
Piribauer hubert,	2833	Bromberg;
Pichler Markus,	2860	Kirchschlag;
lechner heidi,	2840	Grimmenstein;
eisinger hubert,	2833	Bromberg;
Groller Johann,	2870	Aspang;
Simon Michael,	2620	Mollram;
Ostermann Maria,	2860	Kirchschlag

Die AV-Geschäftsführung
obliegt weiterhin
Mag. Karl lobner
	
Ehren-Obmann	lWM Franz riegler
und	Mitglied	Othmar Steuer
fördern	den	Verein	weiterhin	durch
die	Organisation	der	AV-Bildungsreisen

Mag.	Karl	Lobner	e.h.

65 JAHrE LFS-WArTH -
90 JAHrE ABSoLVENTENVErBANd

95 JAHrE LANdWirTScHAFTSScHuLE 
dEr BucKLigEN WELT

Gesucht sind weiterhin Daten, informationen aber vor allem 
noch (Klassen-) Fotos aus der Gründungszeit 1924 bis 2004.

Kontaktnahme über den AV-GF Karl lobner unter:
<absolventenverband@lfs-warth.ac.at> 

Absolventenreisen
Wegen Corona

finden derzeit keine
AV-Bildungsreisen 
statt und werden 

auch keine geplant. 

Motorsägen-Abverkauf aus Kommissionsware
Ständiger Abverkauf 1-2 Jahre junger Motorsägen und Freischneider!

Kontakt LFS: 02629/2222-17 oder karl.lobner@lfs-warth.ac.at

Geschäftsführer Karl Lobner mit neuem Obmann Markus 
Pichler Jun. vor der LFS-Warth nach der Wahl im Dez. 2020
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Fort- und Weiterbildung wa-
ren schon seit meiner Matura 
ein ständiger Wegbegleiter.	So	
habe	 ich	 berufsbegleitend	 den	
Forstfacharbeiter-Abendkurs	
an	 der	 LFS	 Warth	 besucht	 und	
dann	auch	den	Forstwirtschaft-
meister-Kurs	 erfolgreich	 abge-
schlossen.	 Die	 Jagdausbildung 
und	auch	der	Lehrgang	zum	zer-
tifizierten	 Waldpädagogen	 sind	
weitere	Ausbildungen	in	meinem	
forstlichen	Interessensbereich.
Durch	 diese	 Zusatzqualifikati-
onen	 kann	 ich	 auch	 seit	 2016	 in	
der	 Agrar- und Waldwerkstatt 
in Warth,	 waldpädagogische	
Führungen	 mit	 Kinder-	 und	 Ju-
gendgruppen	 durchführen.	 Mit	
den	Kindern	den	Wald	und	den	
Bauernhof	 immer	 wieder	 neu	
zu	 entdecken	 und	 Naturerleb-
nisse	zu	ermöglichen,	macht	mir	
sehr	 viel	 Spaß.	 ich nutze da-
bei gerne die Möglichkeit, die 
leistungen unserer land- und 
Forstwirtschaft aufzuzeigen 
und dem jungen Publikum, als 
zukünftige entscheidungsträ-
gerinnen, bleibende eindrücke 
zu vermitteln.	

Seit	vier	Jahren	bin	ich	auch	selbst	
als	Vortragender in der erwach-
senenbildung tätig.	Im	Forstfach-
arbeiterkurs	in	Warth,	wie	auch	an	
der	 Lehrlingsausbildungsstelle	 in	
Wien,	 konnte	 ich	 schon	 wertvolle	
Erfahrungen	sammeln.	
Auch	 in	 meinem	 ersten	 Dienst-
jahr	 hat	 mich	 die	 Weiterbildung	
wieder	eingeholt	und	ich	besuche	
gerade	 einen	 lehrgang für den 
Fachbereich Green care, der zu-
künftig an der lFS Warth im Aus-
bildungsschwerpunkt „Sozial-
betreuungsberufe im ländlichen 
raum“ unterrichtet wird.	

Ich	 möchte	 meine	 SchülerInnen	
auch	 für	 Bildung	 begeistern,	 sie	
dadurch	auf	zukünftige	Herausfor-
derungen	 vorbereiten	 und	 einen	
kurzen	 aber	 wichtigen	 Teil	 ihres	
Lebensweges	 aktiv	 mitgestalten.	
Dahingehend	 freue	 ich	 mich	 auf	
viele	gemeinsame	Jahre	 im	Team	
der	LFS	Warth!

AuS dEr ScHuLE
Portrait-Serie über die Leh-

rer und Bediensteten
der LFS-Warth

Wie	im	Verband	läuft	auch	über	die	
Schule	eine	Portrait-Serie	über	die	
Lehrer	 und	 Bediensteten,	 da	 sich	
besonders	in	den	letzten	Jahren	im	
Personal	viel	verändert	hat.	Diesmal	
ist	 unser	 neuer	 Lehrer,	 herr Tho-
mas SchrAMMel	an	der	Reihe.	

Mein	Name	ist	Thomas	Schrammel	
und	 ich	 wohne	 in	 Grimmenstein,	
im	Bezirk	Neunkirchen.	Ich	bin	mit	
zwei	Geschwistern	auf	dem	elter-
lichen land- und forstwirtschaft-
lichen Betrieb aufgewachsen	
und	habe	diesen	im	August	2020 
gemeinsam mit meiner Frau 
Sonja übernommen.	 Wir	 bewirt-
schaften	den	Hof	gemeinsam	mit	
unseren	beiden	Söhnen	und	mei-
nen	Eltern.
Nach	 dem	 Pflichtschulabschluss	
in	der	Hauptschule	habe	 ich	die	
BhAK Wr. Neustadt	 besucht	
und	2003	mit	der	Matura	abge-
schlossen.
Nach	einer	klassischen	Büroanstel-
lung	in	den	Bereichen	Buchhaltung	
und	 Organisation,	 wechselte	 ich	
2012	 zu	 dem	 Unternehmen	 Sto-
raenso in die holzbranche.	 Am	
Standort	 Sollenau	 war	 ich	 bis	 zur	
Schließung	 2016	 für	 die	 Holzlogi-
stik,	Holzabrechnung	und	Biomas-
se	zuständig.	Aufgrund	der	Stand-
ortübersiedelung	 des	 Unterneh-
mens	 ins	 Ausland	 konnte	 ich	 eine	
Umschulungsmaßnahme	 nützen	
und	als	 spätberufener	Student an 
der hochschule für Agrar- und 
Umweltpädagogik das Bachelor-
studium	starten.
Neben	 dem	 pädagogischen	 und	
fachlichen	 Input	 hatte	 ich	 auch	
die	Möglichkeit	an	erasmus+ Pro-
grammen nach Bulgarien und 
Deutschland	 teilzunehmen.	 Bei	
diesen	 Projekten	 konnte	 ich	 mich	
mit	 Studierenden	 aus	 sieben	 ver-
schiedenen	 Ländern,	 über	 die	
land- und Forstwirtschaft	im	Hin-
blick	 auf	 zukünftige,	 grenzüber-
schreitende herausforderungen	
austauschen.	

Nach	 meiner	 Sponsion 2019,	
habe	ich	gleich	das,	damals	erst-
malig	 angebotene,	Masterstudi-
um	 angeschlossen.	 Die	 Praktika 
an der lFS hohenlehen und lFS 
Warth	 haben	 meine	 neue	 Be-
rufswahl	 dahingehend	 bestätigt,	
weil	mir	der	praxisorientierte	Un-
terricht	und	das	familiäre	Umfeld	
gefallen	haben.	Meine	fachlichen	
Interessen	 ergänzen	 sich	 in	 die-
sem	 Berufsfeld	 optimal	 mit	 den	
sozialen	Aufgaben,	die	eine	Leh-
rertätigkeit	mit	sich	bringt.	

Nach	 Dienstjahren	 bin	 ich	 aktu-
ell	das	 jüngste	Mitglied im leh-
rerinnen-Team der lFS Warth.	
Seit	drei	Monaten	unterrichte	ich	
an	der	Schule	die	Bereiche	Nutz-
tierhaltung,	 Marketing,	 Politische	
Bildung	und	Fleischverarbeitung.	
Ich	 wurde	 von	 den	 KollegInnen	
und	SchülerInnen	sehr	gut	aufge-
nommen	 und	 genieße das ab-
wechslungsreiche Arbeitsfeld 
als lehrer.	 Aktuell	 fehlt	 mir	 je-
doch	der	persönliche	Kontakt	zu	
den	 SchülerInnen,	 aufgrund	 des	
Distance-	Learnings.	

Auch	 der	 Online-Unterricht	 ist	
sehr	interessant	und	fordernd	und	
ich	 kann	 dabei	 meine	 angeeig-
neten	 Kompetenzen aus dem 
Fachbereich e-learning	 optimal	
anwenden.	 Umso	 mehr	 freut	 es	
mich,	dass	 ich	eine	Anstellung	an	
der	 LFS	 Warth	 bekommen	 habe	
und	gleich	direkt	anschließend	an	
das	Studium,	mein	Wissen	mit	den	
Jugendlichen	teilen	darf.	
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NÖ Schulbetrieb trotz Lockdown aufrecht
Lr Teschl-Hofmeister: „gesundheit aller Beteiligten stets von oberster Priorität“ 

St. Pölten, 3. 11. 2020;
	 Aufgrund	des	Anstiegs	
an	 Covid-19	 Infektionen	
in	den	 letzten	Tagen	hat	
sich	die	Bundesregierung	
dazu	entschlossen,	einen	
neuerlichen	 Lockdown	
für	viele	Bereiche	des	öf-
fentlichen	Lebens	zu	ver-
hängen.	Die	Schulen	und	
Kindergärten	 sind	 unter	
besonderen	 Rahmenbe-
dingungen	aber	dennoch	
weiterhin	 geöffnet.	 Nie-
derösterreichs	 Bildungs-
Landesrätin	 Christiane	
Teschl-Hofmeister	 be-
tont:	 „In	 Niederösterrei-
ch	 werden	 wir	 weiterhin	
alles	 daransetzen,	 den	
Schulbetrieb	 so	 normal,	
aber	 auch	 so	 sicher	 wie	
möglich	aufrecht	zu	erhal-
ten.	Die	Zusammenarbeit	
zwischen	 den	 Schulen	
und	 den	 Gesundheitsbehörden	
funktioniert	 aktuell	 gut,	 aber	 die	
landesweit	 rasant	 steigenden	
Infektionszahlen	 verlangen	 ver-
schärfte	Maßnahmen.“

	 „Aufgrund	 der	 massiv	 ange-
stiegenen	 Infektionszahlen	 von	
Covid-19	 ist	 es	 nicht	 mehr	 zu	
verhindern,	 dass	 die	 Oberstu-
fen	 im	 Distance-Learning	 un-
terrichtet	 werden	 müssen.	 Das	
bedeutet	 für	 über	 45.000	 Schü-
lerinnen	und	Schüler,	dass	sie	für	
die	nächsten	vier	Wochen	von	zu	
Hause	 aus	 unterrichtet	 werden.	
Die	 Unterstufen-Schülerinnen	
und	 Schüler	 werden	 aber	 auch	
weiterhin	 vor	 Ort	 unterrichtet,	
allerdings	 unter	 verschärften	 Si-
cherheitsbestimmungen“,	 so	
Teschl-Hofmeister.	 Die	 Schulam-
pel	wurde	in	ganz	Österreich	auf	
‚Orange‘	 gesetzt,	 womit	 sich	 an	
den	 Volks-	 und	 Mittelschulen,	
sowie	 an	 den	 AHS-Unterstufen,	
an	 den	 Polytechnischen	 Schulen	
und	 den	 Sonderpädagogischen	
Einrichtungen	unter	anderem	fol-
genden	 Neuerungen	 ergeben:	
Schulveranstaltungen	 wie	 Exkur-
sionen	müssen	abgesagt	werden,	

schulfremde	 Personen	 dürfen	 das	
Schulgebäude	nicht	mehr	betreten	
und	 auch	 nicht	 an	 schulinternen	
Projekten	 teilnehmen	 (ausgenom-
men	sind	Betreuungspersonen	von	
Kinder	 mit	 Beeinträchtigungen).	
Unterricht	 im	 Freien	 wird	 wo	 es	
gut	möglich	ist	empfohlen,	Singen	
in	geschlossenen	Räumen	ist	nicht	
mehr	 möglich	 und	 gemeinsame	
Pausenzeiten	 sollen	 vermieden	
werden.	 Lehrerkonferenzen	 kön-
nen	 nur	 mehr	 online	 stattfinden.	
Gegebenenfalls	 kann	die	Schullei-
tung	 außerdem	 das	 Tragen	 eines	
Mund-Nasen-Schutzes	für	einzelne	
Schulstufen	anordnen.	

	 Größtes	Augenmerk	wird	weiter-
hin	 auf	 die	 Einhaltung	 der	 bereits	
bekannten	 Hygienemaßnahmen,	
wie	 dem	 Hände	 waschen,	 dem	
Abstand	halten	und	dem	regelmä-
ßigen	Lüften	gelegt.	Den	Lehrkräf-
ten	(sowohl	auf	Bundes-	als	auch	auf	
Landesebene)	werden	zudem	FFP2-
Masken	zur	Verfügung	gestellt.	Wer	
möchte,	 kann	 diese	 Masken	 mit	
höherem	 Schutz	 freiwillig	 im	 Un-
terricht	 tragen.	 Die	 Bildungsdirek-
tionen	 organisieren	 die	 Verteilung	
der	entsprechenden	Kontingente.	

	 „Für	 die	 Schülerinnen	
und	Schüler	im	Distance-
Learning	 ist	 gewährlei-
stet,	dass	eine	schulische	
Struktur	 trotz	 Distanz	
sichergestellt	 wird	 und	
damit	auch	ein	 regelmä-
ßiger,	 zeitlicher	 Ablauf	
stattfindet“,	 so	 die	 Lan-
desrätin.	 Schularbeiten	
könne	 in	 den	 nächsten	
14	 Tagen	 noch	 in	 der	
Schule	 abgehalten	 wer-
den,	 in	 großen	 Räumen	
und	 unter	 Einhaltung	
des	 Mindestabstandes.	
Alle	Schularbeiten,	die	in	
der	 zweiten	 November-
hälfte	 geplant	 werden,	
sollen	 in	 den	 Dezember	
verschoben	 werden.	 Für	
Schülerinnen	 und	 Schü-
ler	 der	 Abschlussklassen	
kann	 es	 schulautonome	
Ausnahmen	 geben	 und	

Präsenzunterricht	 in	 Gruppen	
stattfinden.	

	 „Natürlich	wäre	es	uns	lieber	ge-
wesen,	dass	alle	Schülerinnen	und	
Schüler	weiterhin	wie	gewohnt	an	
den	 Schulen	 unterrichtet	 werden	
können.	 Der	 Anstieg	 der	 Infekti-
onszahlen,	 vor	 allem	 bei	 der	 der	
Gruppe	 der	 Jugendlichen	 in	 den	
höheren	 Schulstufen,	 macht	 es	
aber	 notwendig,	 entsprechende	
Maßnahmen	zu	setzen.	Diese	Situ-
ation	ist	gewiss	nicht	ideal,	weder	
für	 die	 Schülerinnen	 und	 Schüler,	
noch	 für	 deren	 Eltern	 und	 auch	
nicht	für	ihre	Lehrerinnen	und	Leh-
rer.	 Allerdings	 ist	 sie	 notwendig,	
um	die	Pandemie	gemeinsam	gut	
durchzustehen.

	 Das	 System	 Schule	 hat	 schon	
im	 Frühling	 bewiesen,	 dass	 es	
sehr	flexibel	und	effizient	bei	Er-
halt	 der	 Qualität	 agieren	 kann	
und	das	werden	wir	auch	 jetzt	 in	
den	 nächsten	 vier	 Wochen	 ge-
währleisten.

	 Unser	Ziel	ist,	dass	keine	Schülerin	
und	kein	Schüler	überbleiben	darf“,	
so	Teschl-Hofmeister	abschließend.
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Nachwuchs bei Kollegin Eva Wallisch-Sobl

Warth, 5. 11. 2020;
	 An	 der	 Landwirtschaftliche	 Fachschule	 (LFS)	 Warth	
steht	 nicht	 nur	 die	 Vermittlung	 zeitgemäßer	 Landwirt-
schaft	auf	dem	Stundenplan,	auch	die	fachgerechte	Kü-
chenführung	wird	hier	gelehrt.
	 So	ließen	die	Schülerinnen	des	Ausbildungszweiges	„Be-
triebs- und haushaltsmanagement“	im	Kochunterricht	vor	
den	Herbstferien	das	Handwerk	der	Zuckerbäckerei	aufleben	
und	stellten	kreative	Torten	hier.	Die	Köstlichkeiten	reichten	
von	Klassikern	wie	Sachertorte	und	Schwarzwälder-Kirschtor-
te,	bis	zu	modernen	Variationen	wie	Naked	Cake	und	Drip	
Cake.	Besonderes	Augenmerk	wurde	auf	die	regionalen	und	

Pflanzaktion für obstbäume erhält Kulturgut und fördert Artenvielfalt
rund 1.000 vorbestellte obstbäume wurden via

Fachschule Warth ausgegeben

saisonalen	 Zutaten	 der	 Süßspeisen	 gelegt.	 Aber	 auch	 die	
Dekoration	und	somit	das	Aussehen	der	Backwerke	waren	
wichtige	Kriterien.	
	 „Verspeist	 wurden	 die	 Torten	 bei	 einem	 Buffet	 in	
Kaffeehausatmosphäre,	das	der	dritte	 Jahrgang	 für	die	
Schülerinnen	des	zweiten	Jahrganges	ausrichtete.	Somit	
bekamen	 die	 jüngeren	 Schülerinnen	 gleich	 einen	 prak-
tischen	Einblick,	was	im	nächsten	Jahr	im	Kochunterricht	
auf	 dem	 Programm	 steht“,	 betonen	 die	 beiden	 Fach-
lehrerinnen	 Daniela Smutny	 und	 Theresa Binder,	 die	
für	reibungslose	Abläufe	in	der	Küche	und	beim	Service	
sorgten.	

Warth, 12. 11. 2020;
	 Diese	 Woche	 fand	 die	 Ausgabe	
der	 vorbestellten	 Obstbäume	 an	 der	
Landwirtschaftlichen	 Fachschule	 (LFS)	
Warth	 statt,	 die	 vom	 regionsbüro 
Bucklige Welt	organisiert	wurde.	
	 „Auch	 dieses	 Jahr	 war	 das	 Interes-
se	 sehr	groß	die	Streuobstwiesen	der	
Region	zu	erneuern.	Rund	1.000	Obst-
bäume	wurden	ausgegeben,	die	somit	
für	den	Erhalt	einer	intakten	Kulturland-
schaft	auch	 in	der	Zukunft	beitragen“,	
betont	Fachlehrer	Karl Stückler,	der	die	

Ausgabe	 der	 Bäumchen	 leitet.	 „Dank	
dieser	 Initiative	wurden	 in	den	 letzten 
15 Jahren in Summe über 10.000 
Bäume gepflanzt,	 die	 nun	 prägende	
Landschaftselemente	 der	 Buckligen	
Welt	sind.	Aber	die	Streuobstbestände	
sind	 nicht	 nur	 ein	 attraktiver	 Blickfang	
während	 der	 Obstbaumblüte.	 Hinter	
der	 Kulisse	 offenbart	 sich	 ein	 wahrer	
Schatz	 an	 Obstsorten-	 und	 Artenviel-
falt	 inmitten	 der	 Kulturlandschaft“,	 so	
Stückler,	der	die	fachliche	Beratung	bei	
der	Sortenwahl	durchführte.	

Die Zuckerbäckerinnen präsentieren ihre süßen Kunstwerke: (V.l.n.r.)
Isabell Tidmarsh, Andrea Sarg, Lena Trimmel und Stefanie Otterer

Schülerinnen backen kreative Torten
Handwerkskunst der Zuckerbäckerei mit Leben erfüllt

Man sagt: Es gibt Momente im Leben,
die auch in der Wiederholung nichts von ihrem Zauber verlieren!

Hallo! 
Ich darf mich kurz vorstellen. Mein Name ist Theresa Wallisch-Sobl. 

Ich bin mit einem Gewicht von 3235 g und einer Größe von 53 cm am 11.11.2020 um 2.22 Uhr
auf die Welt gekommen. Zuhause bin ich gemeinsam mit meinen Eltern Eva und Markus

sowie meiner großen Schwester Antonia in St. Jakob im Walde. 
Die Freude über meine Geburt im Hause Wallisch-Sobl ist unbeschreiblich groß!

Die Schülerinnen Lena Trimmel, Andrea Sarg, Stefanie Otterer und
Isabell Tidmarsh (V.l.n.r.) präsentieren die Torten

	 Für	eine	Vielzahl	teils	stark	bedrohter	
Tier-	 und	 Pflanzenarten	 sind	 Streu-
obstwiesen	 der	 letzte	 Lebens-	 und	
Rückzugsraum.	 Sie	 sind	 wahre	 Inseln	
der	biologischen	Vielfalt.	So	wird	der	
Erhalt	von	zahlreichen	Vogelarten	und	
Kleinsäugern	 durch	 diese	 gefördert,	
aber	auch	die	Honigbienen	und	viele	
andere	 Insekten	 profitieren	 von	 den	
Obstbäumen.
	 Ausgegeben	wurde	eine	breite	Pa-
lette	 an	 Obstsorten,	 die	 von	 Apfel,	
Birne	 und	 Kirsche	 bis	 zu	 Weichsel,	
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Zwetschke	 und	 Ringlotte	 reichen.	 Für	
den	Zeitpunkt	der	Aktion	ist	ganz	be-
wusst	 der	 November	 gewählt,	 weil	
im	Herbst	die	Obstbäume	besser	an-
wachsen.	

	 Das Ziel dieser Aktion ist die Obst- 
und Wildobstbestände in Niede-
rösterreich zu erneuern. Daher un-
terstützt der landschaftsfonds des 
landes Niederösterreich diese initia-

tive. Die Förderung ist auch an Auf-
lagen gebunden. So ist die Auspflan-
zung auf landwirtschaftlich genutzte 
Fläche beschränkt und die Bäume 
sind durch einen Pflock zu sichern.	

Warth, 18. 11. 2020;
	 An	der	Landwirtschaftlichen	Fachschule	(LFS)	Warth	wur-
de	der	gesamte	theoretische	Unterricht	auf Distance lear-
ning umgestellt.	 Der	 praktische	 Unterricht	 fand	 vorige	
Woche	noch	teilweise	in	kleinen	Gruppen	statt,	sofern	die	
Sicherheitsbestimmungen	eingehalten	werden	konnten.	So	
wurde	die	Gartenbau-Praxis	 im	
Freien	 durchgeführt,	 wo	 man	
den	Schulgarten	fit	für	den	Win-
ter	machte.	

	 „Der	 Spätherbst	 ist	 der	 op-
timale	 Zeitpunkt,	 um	 Gemüse-
beete	winterfest	zu	machen	und	
auf	die	nächste	Saison	vorzube-
reiten.	Dabei	werden	die	Beete	
spatentief	 umgegraben,	 damit	
durch	 die	 Frosteinwirkung	 die	
Schollen	 in	 lockere	 Krümel	 zer-
fallen.	 So	 wird	 aus	 einem	 har-
ten	 Boden	 ein	 nährstoffreicher	
und	 gut	 durchlüfteter	 Boden“,	
betont	 Gartenbaulehrerin	 el-
friede Stückler.	„Die	Beete	mit	
dem	Wintergemüse	werden	mit	
selbst	erzeugtem	Kompost	und	
Stroh	bedeckt.	Dies	verhindert,	
dass	 der	 Boden	 tief	 durchfriert	
und	 durch	 die	 Zersetzung	 ent-
steht	 wertvoller	 Humus“,	 so	
Stückler.	

	 Bei	der	praktischen	Gartenar-
beit	lernen	die	Schülerinnen	und	

V.l.n.r.: Schülerinnen Melanie Gaulhofer, Hannah Lappinger,
Gartenbaulehrerin Elfriede Stückler und Katharina Pichler

Vorbereitung auf die nächste gartensaison
Bauerngarten der Fachschule Warth wird winterfest gemacht

V.l.n.r.: Fachlehrer Karl Stückler mit den Schülerinnen Verena Scherz, Katharina Bosnjak und Anja Scherleitner, die tatkräftig bei der Baumausgabe mithalfen

Schüler	den	Jahreskreis	von	der	Pflanzung,	Pflege	und	Ernte	
hautnah	 kennen.	Auch	die	bäuerliche	Küchentradition	des	
Haltbarmachens	und	das	Einlegen	in	Gläser	steht	auf	dem	
Programm.	Dabei	wird	fachliches	Know-how	rund	um	Gemü-
sepflanzen,	Küchenkräuter,	Blumen,	Sträucher	und	Obstbäu-
me	vermittelt.	
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Warth, 27. 11. 2020;
	 An	der	Landwirtschaftlichen	Fachschule	(LFS)	
Warth	 stand	 im	 November	 in	 der	 Gartenbau-
praxis	das	Binden	von	Adventkränzen	auf	dem	
Programm.	 So	 wurde	 auch	 diese	 Tradition	 im	
praktischen	 Unterricht	 unter	 Einhaltung	 der	
geltenden	 Sicherheitsbestimmungen	 weiter-
geführt.	 Dabei	 entstand	 die	 Idee,	 einen	 Ad-
ventkranz	 über	 Facebook	 zu	 verlosen.	 An	 der	
Verlosung	konnte	teilnehmen,	wer	auf	der	Face-
book-Seite	der	LFS	Warth	kommentierte,	worauf	
man	sich	dieses	Weihnachten	besonders	 freut.	
Aus	diesen	Einsendungen	wurde	die	glückliche	
Gewinnerin	Doris Scherz	aus	Wartmannstetten	
(Bezirk	 Neunkirchen)	 gezogen.	 Die	 Übergabe	
des	Adventkranzes	fand	in	kleinem	Rahmen	vor	
der	Schule	statt.	
	 „Es	 freut	 uns	 Lehrer	 ganz	 besonders,	 dass	
die	Schülerinnen	neben	dem	Erlernen	der	 flo-
ristischen	 Handwerkskunst	 auch	 soziale	 Kom-
petenz	 zeigen	 und	 mit	 ihrem	 selbst	 gebun-
denen	Adventkranz	anderen	Menschen	Freude	
bereiten“,	 betont	 Gartenbaulehrerin	 elfriede 
Stückler. „Wahrscheinlich	hat	die	Adventzeit	in	
bewegten	Zeiten	wie	diesen	ein	noch	stärkeres	
Gewicht.	Schließlich	ist	der	Adventkranz	mit	sei-
nen	 Kerzen	 ein	 guter	 Stimmungsmacher,	 der	
Wärme,	 Geborgenheit	 und	 Freude	 vermittelt“,	
so	Stückler.	
	 „Wir	freuen	uns	sehr	über	die	zahlreiche	Teil-
nahme	an	der	Verlosung“,	zeigt	sich	Fachlehre-
rin	Margret Pöll	im	Namen	des	Social-Media-
Teams	der	Schule	begeistert.	„Es	freut	uns,	dass	
wir	 mit	 dieser	 kleinen	 Geste	 in	 der	 Vorweih-
nachtszeit	Freude	schenken	können.“

Warth, 8. 12. 2020;
	 Aufgrund	der	geltenden	Sicher-
heitsbestimmungen	 können	 der-
zeit	 die	 Eltern	 nicht	 persönlich	 in	
die	Schule	kommen,	daher	wurde	
an	 der	 Fachschule	 Warth	 bereits	
zum	zweiten	Mal	ein	Sprechtag	via	
Telefon	 durchgeführt.	 Die	 Eltern	
konnten	 sich	 über	 die	 Leistungen	
ihrer	 Töchter	 und	 Söhne	 direkt	
bei	 den	 Klassenvorständen	 sowie	
Fachlehreinnen	 und	 Fachlehrern	
informieren.	

	 „Bei	 der	 Umstellung	 auf	 Di-
stance learning	Anfang	Novem-
ber	konnten	wir	auf	die	Erfahrungen	
aus	 dem	 Frühjahr	 zurückgreifen,	
sodass	praktisch	alle	Schülerinnen	
und	 Schüler	 im	 Online-Unterricht	
eingebunden	sind.	Auch	die	Erzie-
hungsberechtigten	reagierten	sehr	
flexibel	und	nahmen	das	Angebot	

Viele Eltern informierten sich an Fachschule Warth über die Leistungen ihrer Kinder
großes interesse beim zweiten Telefon-Elternsprechtag

V.l.n.r.: Direktor Franz Aichinger und Sekretärin Monika Tanzl koordinierten den Telefon-Elternsprechtag 

Einstimmung auf die Adventzeit mit floristischer Handwerkskunst und sozialer Kompetenz
Fachschule Warth verloste selbstgebundenen Adventkranz

V.l.n.r.: Gartenbaulehrerin Elfriede Stückler, Gewinnerin Doris Scherz, Fachlehrerin Margret Pöll 
und Direktor Franz Aichinger überreichen den selbst gebundenen Adventkranz
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wahr,	sich	beim	zweiten	Telefon-Eltern-
sprechtag	 über	 die	 Leistungen	 ihrer	
Töchter	 und	 Söhne	 zu	 informieren“,	
betont	 Direktor	 Franz	 Aichinger.	 „Ein	
Großteil	der	Eltern	telefonierte	mit	den	
Klassenvorständen	 und	 den	 Lehrkräf-
ten,	 wobei	 es	 viele	 positiven rück-
meldungen zum homeschooling	
gab.	Dies	zeigt,	dass	der	gemeinsame	

Schulterschluss	 gelungen	 ist	 und	 die	
fordernde	Zeit	bestmöglich	gemeistert	
wird“,	 so	 Aichinger.	 Da	 das	 Gelingen	
des	Online-Unterrichts	besonders	von	
der	technischen	Ausstattung	abhängig	
ist,	wurden	die	Schülerinnen	und	Schü-
ler	bei	Bedarf	mit	Laptops	als	Leihge-
räte	ausgestattet.
	 Beim	 Elternsprechtag	 gab	 auch	

deshalb	viele	Fragen	zu	beantworten,	
weil	die	Schülerinnen	und	Schüler	drei	
Abschlussklassen	in	den	Präsenzunter-
richt	an	die	Schule	zurückkehren.
	 Für	die	ersten	und	zweiten	Jahrgän-
ge	 findet	 wieder	 verstärkt	 der	 prak-
tische	Unterricht	in	Kleingruppen	statt,	
sofern	 die	 Sicherheitsbestimmungen	
eingehalten	werden	können.

V.l.n.r.: Die Schülerinnen Martina Haiden, Sarah Alram, Lisa Ungersböck, Janine Dorner
präsentieren die ressourcenschonenden Produkte 

Aus Alt wird Neu: ressourcenschonung durch Verwendung gebrauchter Materialien
Schülerinnen der gründen Juniorfirma „recycling Queens“

Feierliche Übergabe des Forsttraktors
Verkaufsberater Franz Simon (rechts), Firmenchefin Magdalena Pichler (Ganz rechts),

Waldwirtschaftslehrer Karl Lobner (rechts vorne) mit den Schülern vor dem neuen Traktor. 

Kooperation zwischen Landmaschinentechnik Pichler und der LFS Warth
Traktor für Waldwirtschaftspraxis übergeben

Warth, 10. 12. 2020;
	 Die	 Landmaschinenfirma	 Landmaschinentechnik	 Pichler	
aus	Kirchschlag	übergab	vor	kurzem	 feierlich	einen	neuen	
Leihtraktor	für	den	Einsatz	im	Schulwald	an	die	Fachschule	
Warth.	„Der	Traktor	ist	ein	Steyr	4130	EXPERT	CVT	mit	einer	
Uniforest	Frontseilwinde,	und	verfügt	über	das	S-ControlTM	
CVT	Getriebe	mit	modernster	Doppelkupplungstechnolo-
gie“,	 freut	 sich	 Waldwirtschaftslehrer	 Karl	
Lobner.	 „Dank	 des	 Kooperationsabkom-
mens	können	die	Schüler	im	praktischen	Un-
terricht	mit	zeitgemäßer	Forsttechnik,	immer	
unter	 strikter	 Einhaltung	 der	 Arbeitssicher-
heit	 arbeiten.	 Dabei	 lernen	 die	 künftigen	
Hofübernehmer	 auch	 die	 neueste	 Getrie-
betechnologie	kennen“,	so	Lobner.	Mit	der	
Traktorseilwinde	 werden	 effiziente	 Arbeits-
verfahren	der	Holzrückung	im	Schulwald	an-
gewandt.	

„Wir	 stellen	 der	 Schule	 gerne	 den	 Traktor	
zur	 Verfügung,	 um	 die	 angehenden	 Jung-
bauern	 und	 Jungbäuerinnen	 mit	 der	 neu-
esten	Maschinen-	und	Fahrtechnik	vertraut	
zu	machen.	 Im	nächsten	Schuljahr	wird	der	
Traktor	wieder	durch	ein	neues	Modell	aus-
getauscht“,	betont	Verkaufsberater	Franz	Si-
mon	(Landtechnik	Pichler).	

Mehr Sicherheit bei der Waldarbeit
Die	Schüler	zeigten	schon	großes	Interesse	an	diesem	96kw	
starken	Traktor	mit	dem	neuesten	CVT-Getriebe.	Der	EX-
PERT	 ist	 ein	 sehr	 innovativer	 Traktor	 in	 seiner	 Klasse	 und	
erfüllt	 sämtliche	Ansprüche	an	einen	Universaltraktor.	Das	
Gerät	ist	auch	ideal	für	den	Einsatz	mit	forstlichen	Anbauge-
räten,	wie	Seilwinden	und	Kranwagen	geeignet.	

Warth, 2020;
	 Die	 Schülerinnen	 des	 zweiten	
Jahrganges	 „Betriebs-	 und	 Haus-
haltsmanagement“	 zeigen	 Un-
ternehmergeist	 und	 gründeten	
eine	 eigene	 Juniorfirma	 mit	 dem	
klingenden	 Namen	 „recycling 
Queens“.

	 Erzeugt	werden	Hundeprodukte,	
wie	 Leckerlies,	 Halsbänder	 und	
Spielzeug,	 für	 den	 besten	 Freund	
des	Menschen.	Dabei	steht	der	Um-
weltschutz	im	Mittelpunkt,	denn	es	
werden	 hauptsächlich	 gebrauchte	
Materialien	 verwendet.	 Auch	 um-
weltfreundliche	Bienenwachstücher	
für	 die	 Aufbewahrung	 von	 Brot,	
Obst	oder	Gemüse	werden	erzeugt.	
Zudem	stehen	wiederverwendbare	
und	 somit	 ressourcenschone	 Kos-
metikpads	auf	der	Produktliste.	
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V. l.: Fachlehrerin Martina Piribauer präsentiert mit den Schülerinnen Lena Trimmel und Rebekka Reisenbauer die selbst gestalteten Weihnachtskarten

im distance Learning auch Kreativität bewiesen    Schülerinnen gestalten stimmungsvolle Weihnachtskarten  

	 „Leider	 war	 ein	 Verkauf	 des	 Sorti-
ments	bei	Adventmärkten	und	Veran-
staltungen	nicht	möglich,	daher	mach-
ten	wir	aus	der	Not	eine	Tugend	und	
gestalteten	einen	Internet-Shop.	Über	
die	Homepage:
www.recyclingqueens.at
kann	 man	 bequem	 rund	 um	 die	 Uhr	
die	selbst	erzeugten	Produkte	bestel-
len“,	 betonen	 die	 beiden	 Geschäfts-
führerinnen	leonie hengel	und	Anna 
Diewald.	„Zudem	möchten	wir	einen	
größeren	Kundenkreis	über	den	Face-
book-	und	Instagram-Auftritt	der	Juni-

Andrea Marchat wurde zur Direktorin
der Fachschule Naas bestellt

Mit 1.1.2021 ist Andrea Marchat mit der leitung der Fachschule Naas (Steiermark) betraut.
Die Fachschule für land- und ernährungswirtschaft Naas - St. Martin führt die Fachrichtung
„ländliches Betriebs- und haushaltsmanagement“. Die lFS Warth wünscht der ehemaligen

Kollegin alles Gute und viel Freude in ihrem neuen Tätigkeitsbereich.

orfirma	 ansprechen“,	 so	 Hengel	 und	
Diewald.	 Bei	 den	 Online-Plattformen	
wird	die	Marketingabteilung,	wie	auch	
die	 Geschäftsführung	 tatkräftig	 von	
Fachlehrer	 Thomas Schrammel	 un-
terstützt.

	 „Auch	 im	 Distance learning	
klappte	der	Unterricht	sehr	gut,	denn	
die	Schülerinnen	waren	mit	viel	Enga-
gement	bei	der	Sache.	Die	Erzeugung	
der	 Produkte	 erfolgte	 im	 praktischen	
Unterricht,	der	 teilweise	 in	Kleingrup-
pen	an	der	Schule	abgehalten	werden	

konnte“,	 freut	 sich	 Fachlehrerin	 Ma-
rianne ehrenhöfer,	 die	 ebenso	 die	
Juniorfirma	betreut.

	 Die	 Juniorfirma	 wird	 in	 den	 Ge-
genständen	 Marketing, Betriebs-
wirtschaft	 und	 Deutsch	 geführt.	 Im	
praktischen	 Unterricht	 werden	 die	
Produkte	 hergestellt.	 Wie	 bei	 einem	
richtigen	 Unternehmen	 wird	 eine	 Bi-
lanz	 erstellt.	 Unterstützt	 werden	 die	
Mädchen	 von	 der	 Fachlehrerin	 Ma-
rianne	 Ehrenhöfer	 und	 Fachlehrer	
Thomas	Schrammel.	

Warth, 17. 12. 2020;
	 Dass	auch	im	Distance	Learning	die	Kreativität	nicht	zu	kurz	
kommt,	bewiesen	die	Schülerinnen	und	Schüler	der	Land-
wirtschaftlichen	Fachschule	(LFS)	Warth	mit	der	Gestaltung	
stimmungsvoller	Weihnachtskarten.	Der	Anlass,	die	eigenen	
Erinnerungen	 und	 Erwartungen	 rund	 um	 Weihnachten	 zu	
Papier	zu	bringen,	war	der	Wettbewerb	„Weihnachtspost“	
der	NÖ	Bildungsdirektion.	

	 „Die	Schülerinnen	und	Schüler	zeigten	im	Religions-	und	
IT-Unterricht	ihr	grafisches	Talent	und	gestalteten	rund	100	
digitale	Weihnachtskarten.	Eine	Jury	wählte	daraus	die	be-
sten	 zehn	 Werke	 aus,	 die	 gedruckt	 wurden	 und	 von	 der	

Fachschule	 Warth	 als	 analoge	 Weihnachtspost	 versendet	
wurden“,	betont	Fachlehrerin	Martina Piribauer,	 die	das	
kreative	Projekt	koordinierte.	„Eine	selbst	entworfene	Weih-
nachtskarte	 und	 ein	 handschriftlich	 geschriebener	 Gruß	
drücken	die	Wertschätzung	gegenüber	dem	Anderen	aus.	
Gerade	in	Zeiten	wie	diesen	sind	solche	persönliche	Gesten	
für	das	positive	Miteinander	von	unschätzbarem	Wert.	Daher	
freut	es	uns	sehr,	dass	die	Schülerinnen	und	Schüler	so	liebe-
voll	die	kleinen	Kunstwerke	gestaltetet	haben“,	so	Piribauer.	

	 Auch	 bei	 den	 Lehrkräften	 und	 Bediensteten	 der	 Fach-
schule	sowie	bei	den	Eltern	und	Freunden	fanden	die	Karten	
reichlich	Absatz.
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Bericht aus der direktion der Schule
Sehr geehrte Absolventinnen und 
Absolventen! liebe leserinnen und leser!

	 Ein	sehr	forderndes	Jahr	2020,	gekennzeichnet	durch	
die	 Corona-Pandemie	 und	 die	 uns	 allen	 bekannten	
Auswirkungen	 auf	 das	 tägliche	 Leben	 liegt	 hinter	 uns.	
Weihnachten	und	der	Jahreswechsel	konnten	leider	nicht	
in	gewohnter	Weise	gefeiert	werden.	

	 Im	 schulischen	 Bereich	 forderte	 uns	 der	 zweite	 und	
dritte	Lockdown	ziemlich	stark,	obwohl	wir	bereits	auf	die	
Erfahrungen	 des	 Distance-learnings	 aus	 dem	 Frühjahr	
2020	 zurückgreifen	 konnten.	 Sehr	 bereichernd	 in	 dieser	
Zeit	war	der	Praxisunterricht	 (sowohl	 für	 LehrerInnen	als	
auch	SchülerInnen),	der	unter	strengen hygienevorgaben	
auch	 vor	 Ort	 abgehalten	 werden	 konnte.	 Es	 war	 ein	
schönes	Gefühl,	wenigstens	ein	paar	SchülerInnen	im	Haus	
anzutreffen	und	die	Freude	in	 ihren	Gesichtern	zu	sehen,	
dass	sie	wieder	-	wenn	auch	nur	für	ein	paar	Stunden	-	den	
Unterricht	in	der	Schule	besuchen	konnten.				
	 Ein	Dank	gilt	hier	allen	Lehrerinnen	und	Lehrern,	die	sich	
in	 sehr	 kurzer	Zeit	mit	den	digitalen	Medien	 soweit	 vertraut	
gemacht	 haben,	 dass	 der	 Unterricht	 im	 homelearning	
professionell	durchgeführt	werden	konnte.
	 Derzeit	 beschäftigen	 wir	 uns	 sehr	 intensiv	 mit	
der	 Bewerbung unserer Fachrichtungen und der 
Ausbildungsschwerpunkte.	 Im	Herbst	mussten	leider	alle	
Berufsinformationsmessen	und	Informationsveranstaltungen	
zu	 den	 „Bildungs-	 und	 Berufsmöglichkeiten	 nach	 der	
Mittelschule“	 abgesagt	 werden.	 Daher	 möchte	 ich	 auch	
hier	 die	 Möglichkeit	 nutzen,	 um	 auf	 unser	 aktuelles	
Ausbildungsangebot	 aufmerksam	 zu	 machen.	 Sehr	
erfreulich	ist,	dass	wir	zukünftig	wieder	die	Ausbildung zur 
Kinderbetreuerin	anbieten	können.	

Unsere Stärken sind:
•	 wertvoller	Praxisunterricht	in	Kleingruppen
•	 breite	handwerkliche	Grundausbildung,	die	auch	
von	Lehrbetrieben	geschätzt	wird
•	 Lehrzeitverkürzung	nach	Fachschulabschluss	in	
vielen	Bereichen	möglich
•	 viele	Zusatzqualifikationen
•	 wohnen	im	Internat	mit	zahlreichen	
Freizeitangeboten

Vier Ausbildungsschwerpunkte bieten wir:
•	 Fachrichtung „landwirtschaft“ (3-jährig)
	 Facharbeiterabschluss	Landwirtschaft
	 Fundierte	landwirtschaftliche	Grundausbildung
	 Traktorführerschein	möglich
	 Jagdschein	möglich
•	 Fachrichtung „Betriebs- und haushalts-
 management“ (3-jährig)
	 Facharbeiterschluss	Betriebs-	und	
Haushaltsmanagement
	 KinderbetreuerIn
	 HeimhelferIn
	 Medizinische	BüroassistentIn	und	Medizinisches		 	
Basismodul

•	 Fachrichtung „Sozialbetreuungsberufe im 
 ländlichen raum“ mit Betriebs- und haushalts-
 management (4-jährig)
	 Fach-SozialbetreuerIn	für	Altenarbeit	und	
Behindertenarbeit
	 Pflegeassistenz
	 KinderbetreuerIn
	 Facharbeiterabschluss	Betriebs-	und	
Haushaltsmanagement

•	 Als	aufbauende	Fachrichtung	kann	in	der	
	 12.	Schulstufe	die	einjährige Ausbildung 
 Metallbearbeitung	(Lehrabschluss)	absolviert	
	 werden.

 Nach Abschluss der Fachschule besteht auch 
die Möglichkeit zum Besuch von dreijährigen 
Aufbaulehrgängen mit Matura, zum Beispiel: hBlA 
Wieselburg, BAfeP, hlW, hAK, …

Welche Möglichkeiten gibt es, sich über die LFS 
Warth zu informieren?
•	 „Guided Tours“:	sobald	es	die	gesetzlichen	
Vorgaben	zulassen	-	in	kleinstem	Kreise	zu	
vorgegebenen	Terminen	

•	 „Guided Tours“:	Schulführungen	nach	
individueller	Terminvereinbarung	-
bitte	im	Sekretariat	anrufen

•	 Schnuppertage:	nach	individueller	
Terminvereinbarung

•	 „Tag der offenen Tür“:	geplant	am	19.	Februar	
2021	um	13.30	Uhr	

•	 Virtuellen Schulpräsentationen:

	 	 Webseite:
  www.lfs-warth.ac.at

	 	 Facebook:
	 	 www.facebook.com/lFS.Warth.Aichhof

	 	 Instagram:	
	 	 www.instagram.com/lfswarth

	 	 YouTube-Kanal:
	 	 www.youtube.com/lFSWarth

	 Ich	 bitte	 Euch	 daher,	 potentielle	 Schülerinnen	 und	
Schüler	 aus	 Eurem	 Verwandten-	 und	 Bekanntenkreis	
auf	 unser	 Ausbildungsangebot,	 die	 Möglichkeit	 der	
„Guided Tours“,	den	Informationsnachmittag	und	die	
virtuellen	Schulpräsentationen	aufmerksam	zu	machen.	

 Zum Schluss möchte ich euch, obwohl doch schon 
einige Zeit seit dem Jahreswechsel vergangen ist, 
noch alles Gute und viel erfolg für das Jahr 2021 
wünschen.

Franz Aichinger, Schulleiter 
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Premiere des Projekts „Genuss und Vielfalt“ am 22. Mai 2021 an der LFS Warth 
Schmankerlmarkt und Schulpräsentation erstmals vereint

	 Das	 neue	 Projekt	 aller	 drei	
Abschlussklassen	 der	 Landwirt-
schaftlichen	 Fachschule	 Warth	
präsentiert	 unter	 dem	 Motto	
„Genuss und Vielfalt“	die	gesamte	
Bandbreite	 der	 Fachrichtungen	
„landwirtschaft“, „Betriebs- und 
haushaltsmanagement“ und 
„Metallbearbeitung“.

	 Am	22. Mai 2021	gibt	es	von	9.00 
bis 15.00 Uhr	 wie	 gewohnt	 beim	
Schmankerlmarkt	 selbst	 erzeugte	
Produkte	 zu	 kaufen.	 Das	 Angebot	
reicht	von	Geselchtem	und	Würsten,	
bis	zu	Brot,	Nudeln,	Milchprodukten	
sowie	 Honig.	 Auch	 Fruchtsäfte,	
Most	 und	 Schnaps	 sind	 in	 den	
Verkaufsregalen.	

Präsentation der verschie-
denen Fachrichtungen
	 Neu	hingegen	ist	die	Präsentation	
der	 jeweiligen	 Fachrichtungen,	 die	
Highlights	der	Ausbildung	vorstellen.	
Die	 Fachrichtung	 landwirtschaft	
wird	die	fachgerechte	Rinderhaltung	
im	 Lehr-	 und	 Versuchsstall	 zeigen.	
Dabei	 kann	 auch	 das	 händische	
Melken	 ausprobiert	 werden.	
Ebenso	 wird	 der	 richtige	 Umgang	
mit	 der	 Motorsäge	 vorgestellt.	
Auch	 die	 Imkerschule	 und	 die	
Obstverarbeitung	werden	ihre	Tore	
öffnen.	
	 Die	 Fachrichtung	 Betriebs- 
und haushaltsmanagement	
veranstaltet	ein	Schaukochen,	bei	
dem	 die	 traditionelle	 Kulinarik	
auf	 moderne	 Einflüsse	 treffen	
wird.	 Zudem	 wird	 das	 Backen	
eines	 typischen	Bauernbrotes	 zu	
sehen	sein.	Führungen	durch	den	
Bauerngarten	und	das	Nähstudio	
runden	das	Programm	ab.	
	 Die	 Metallbearbeitung	 wird	
die	 hohe	 Kunst	 des	 Schmiedens	
und	 des	 Schweißens	 zeigen.	 Die	
Details	zu	den	Präsentationen	sind	
noch	 in	 Planung	 -	 lassen	 Sie	 sich	
am	22.	Mai	2021	vom	vielfältigen	
Programm	überraschen.	
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LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
02629/2222-0   www.lfs-warth.ac.at

Verkauf	selbst	erzeugter	Schmankerl	wie:
Geselchtes,	Würste,	Brot,	Nudeln,	

Milchprodukte	sowie
Honig,	Fruchtsäfte,	Most	und	Schnäpse

Sa. 22. Mai 2021
9.00 – 15.00 Uhr

Präsentation	der	gesamten	Bandbreite
der	an	der	LFS	Warth	angebotenen

Fachrichtungen	und	weiterer	
Ausbildungsschwerpunkte
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An der Fachschule Warth findet zum 
sechsten Mal der „Schmankerlmarkt“ 
statt, den die Schülerinnen und 
Schüler des Abschlussjahrganges 
der Fachrichtung Landwirtschaft 
in Eigenregie durchführen. Am 28. 
März 2020 gibt es von 9.00 bis 16.00 
Uhr selbst erzeugte Schmankerl 
der Fachschule Warth zu verkosten 
und zu kaufen. „Das umfangreiche 
Angebot reicht von Produkten 
aus der eigenen Schlachtung, 
wie Geselchtes und Würste, bis 
zu Brot, Nudeln, Milchprodukten 

Fachschule Warth: Selbst erzeugte Schmankerl werden am 28. März 2020 serviert  
Schüler laden zum „Schmankerlmarkt“ ein 

sowie Honig. Dazu werden auch 
Fruchtsäfte, Most und Schnaps 
gereicht“, informiert Projektleiterin 
Helga Schrammel. „Im Speisesaal 
werden warme Speisen serviert 
und im Schulcafé verwöhnen 
die Jugendlichen die Gäste mit 
selbstgemachten Mehlspeisen“, 
so Fachlehrerin Schrammel. Die 
Schülerinnen und Schüler hoffen auf 
regen Besuch und laden herzlich 
zum „Schmankerlmarkt“ ein. 

Umfangreiche 
Vorbereitungsarbeiten 
Die Vorbereitungen für den 
„Schmankerlmarkt“ laufen schon 
länger auf Hochtouren, denn alle 
angebotenen Speisen und Getränke 
werden an der Fachschule von 
den Schülern selbst erzeugt. „Mit 
diesem Schulprojekt bieten wir 
den Schülern neben einer fachlich 
fundierten Ausbildung auch einen 
optimalen Praxisbezug“, ist Direktor 
Franz Aichinger überzeugt. Die 
Mädchen und Burschen erhalten so 
eine praxisbezogene Ausbildung, 
denn angefangen von den 
umfangreichen Vorbereitungen 
bis zur betriebswirtschaftlichen 
Auswertung, führen die Schüler alle 
Arbeiten selbst durch. 

  Wir freuen uns auf 

Euer Kommen!

Verkauf selbst erzeugter Schmankerl, wie Geselchtes, Würste, 
Brot, Milchprodukte, Most, Fruchtsaft und Osterdekoration.

Warme Speisen und Schulcafé.

Sa. 6. April 2019      
9.00 - 17.00 Uhr

Schmankerlmarkt
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LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
02629/2222-0   www.lfs-warth.ac.at

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich
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LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
www.lfs-warth.ac.at

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

Wir bitten um telefonische 

Voranmeldung: 02629/2222-0Alternativ zum Tag der offenen Tür können auch individuelle 
Schulführungen und Schnuppertage vereinbart werden. 

Bitte beachten Sie die Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen.

Landwirtschaftliche Fachschule WARTH
Vier 
   Au

sbildungsz
weige

      
      

unter
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m Dach

Einjährige Spezialausbildung

Metallbearbeitung

Vierjährige Fachschule

Sozialbetreuungsberufe
im ländlichen Raum

Dreijährige Fachschule

Landwirtschaft

Dreijährige Fachschule  

Betriebs- und 
Haushaltsmanagement

TAG DER OFFENEN TÜR
Freitag, 19. Februar 2021

LFS.Warth.Aichhof lfswarth LFS.Warth

Ab 13:30 Uhr Schulführungen 
in Kleingruppen
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Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

Wir bitten um telefonische 

Voranmeldung: 02629/2222-0Alternativ zum Tag der offenen Tür können auch individuelle 
Schulführungen und Schnuppertage vereinbart werden. 

Bitte beachten Sie die Hygiene- und Sicherheitsbestimmungen.
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Freitag, 19. Februar 2021
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Ab 13:30 Uhr Schulführungen 
in Kleingruppen

Fachschule Warth lädt ein zum Tag der offenen Tür
Freitag, 19. Februar 2021 ab 13.30 uhr
Telefonische Anmeldung erbeten, Telefon: 02629/2222-0

	 Am 19. Februar 2021 findet ab 
13.30 Uhr der Tag der offenen 
Tür der lFS Warth statt,	 bei	 dem	
es	 umfassende	 Informationen	 zum	
Ausbildungsangebot	geben	wird.	
	 Aufgrund	der	aktuellen	Situation	
ist	 eine	 telefonische	 Anmeldung	
notwendig,	 damit	 die	 zeitliche	
Einteilung	 der	 Führungen	 der	
Kleingruppen	 bzw.	 der	 Familien	
erfolgen	kann.

	 Die	 „Guided Tours“ durch	
die	 Schule,	 das	 Internat,	 die	
Lehrwerkstätten,	 den	 Betrieb	 und	
den	Lehrstall	werden	von	Lehrkräften	
durchgeführt.

 Wir bitten um die einhal-
tung der hygiene- und Sicher-
heitsvorschriften.

Individuelle Schulführungen 
und Schnuppertage möglich
	 Alternativ	zum	Tag	der	offenen	Tür	
können	 individuelle	Schulführungen	
und	 Schnuppertage	 vereinbart	
werden.	Ausführliche	 Informationen	

bietet	 auch	 die	 Schulhomepage,	
wo	 die	 neuen	 Schulimagefilme	
einen	 informativen	 Überblick	 der	
Ausbildungsangebote	geben:	

	 www.lfs-warth.ac.at.
	 Zudem	gibt	es	auf	den	Social-Media-
Kanälen	 YouTube, Facebook und	
instagram	 umfassende	 Informationen	
zur	Fachschule	Warth	in	ansprechender	
Form.

Vier Ausbildungszweige 
unter einem Dach
	 Das	 Ausbildungsangebot	 der	
Fachschule	Warth	umfasst	die	beiden	
3-jährigen	Fachrichtungen:

	 „Landwirtschaft“	sowie
	 „Ländliches Betriebs- und  
 Haushaltsmanagement“.

Seit	diesem	Schuljahr	wird	die	4-jährige	
Ausbildung
	 „Sozialbetreuungsberufe  
 im ländlichen Raum“
geführt.	

	 Die	 neue	 Fachrichtung	 wird	
mit	 den	 Schwerpunkten	 Alten-	
und	 Behindertenarbeit,	 inklusive	
Pflegeassistenz	geführt.	Damit	erhalten	
die	 Jugendlichen	 eine	 Ausbildung	 in	
einem	 gefragten	 Berufsfeld	 mit	 sehr	
guten	Zukunftsaussichten.
	 Auch	sehr	gute	Jobchancen	haben	
Absolventinnen	und	Absolventen	der	
einjährigen	Ausbildung	

 Metallbearbeitung
	 (12.	Schulstufe).
	 Die	 Metallbearbeitung	 kann	
im	 Anschluss	 an	 die	 3-jährige	
Fachschule	 absolviert	 werden	 und	
wird	 in	 Zusammenarbeit	 mit	 der	
Landesberufsschule	 Neunkirchen	
geführt.	

	 Warth	ist	auch	Standort	der
	 NÖ Imkerschule,
der
 Greenkeeper-Akademie		
	 (Ausbildung	für	Golf-	und	Sport-
	 platzwarte)
sowie	der
 Agrar- und Waldwerkstatt.	



Filme und detaillierte informationen im internet und auf Social-Media-Kanälen  
Fachschule Warth lädt zum „Virtuellen Tag der offenen Tür“ ein!

Fachlehrerin Martina Piribauer und Direktor Franz Aichinger laden zum virtuellen Schulbesuch ein
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 Der Tag der offenen Tür an der landwirtschaftlichen 
Fachschule (lFS) Warth ist traditionell ein Besucherma-
gnet, wo ein umfangreiches Programm geboten wird.

	 In	 welcher	 Form	 der	 für	 den	 19. Februar 2021	 ge-
plante	Info-Tag	stattfinden	wird	ist	noch	offen.	Daher	ge-
staltet	die	Fachschule	Warth	auf	der	Schulwebsite	einen	
virtuellen Tag der offenen Tür,	 wo	 Filme	 detaillierte	
Einblicke	 zu	 den	 Ausbildungsmöglichkeiten	 gewähren.	
Zudem	gibt	es	auf	den	Social-Media-Kanälen YouTube, 
Facebook und instagram	 umfassende	 Informationen	
zur	Fachschule	Warth	in	ansprechender	Form.	

	 „Ein	neu	geschnittener	Film	gibt	einen	schnellen	Über-
blick	 über	 das	 Unterrichtsgeschehen,	 das	 Internat	 und	
die	vielfältigen	Freizeitmöglichkeiten	an	der	LFS	Warth.	

Informationen	 über	 das	 gesamte	 Ausbildungsangebot	
im	 Detail	 bieten	 sieben	 weitere	 Filme“,	 betont	 Fach-
lehrerin	 Martina Piribauer,	 die	 für	 die	 Filmerstellung	
sowie	 die	 Social-Media-Auftritte	 verantwortlich	 zeich-
net.	„Dabei	werden	die	Fachrichtungen	Landwirtschaft,	
Betriebs-	 und	 Haushaltsmanagement,	 die	 neuen	 Sozi-
albetreuungsberufe	 und	 die	 Metallbearbeitung	 in	 ca.	
zweiminütigen	 Filmen	 anschaulich	 dargestellt.	 Weiters	
werden	auch	das	Internat	und	die	Freizeitangebote,	der	
Lehrbetrieb	und	die	Erwachsenenbildung	sowie	die	Im-
kerschule	vorgestellt“,	so	Piribauer.	

	 Sofern	es	die	Sicherheitsbestimmungen	künftig	erlau-
ben,	 werden	 nach	 telefonischer	 Anmeldung	 auch	 indi-
viduelle	 Schulführungen	 durchgeführt	 und	 Schnupper-
tage	angeboten.

 Auf diesen Plattformen findet der
„Virtuelle Tag der offenen Tür“ rund um die Uhr statt:	

	 	 	 Webseite:
   www.lfs-warth.ac.at

	 	 	 Facebook:
	 	 	 www.facebook.com/lFS.Warth.Aichhof

	 	 	 Instagram:	
	 	 	 www.instagram.com/lfswarth

	 	 	 YouTube-Kanal:
	 	 	 www.youtube.com/lFSWarth
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Alle Kurse samt 
Kursbeschreibung 

entnehmen sie unserer 
Homepage unter:

www.lfs-warth.ac.at 

Mail: info@schaumann.at

www.schaumann.at

Jakob Fuchs-Gasse 25-27, 2345 Brunn/Geb.
Tel.: +43 2236 316 41

GMBH

2860 KIRCHSCHLAG, 7372 DRASSMARKT

GMBH

Hier könnte Ihr Inserat
für Sie werben... 

absolventenverband@lfs-warth.ac.at

www.saatbau.com

DANUBIO FAO 270
Da steigt der Energiepegel

• schnelle Jugendentwicklung, trockentolerant
• Top-Stärkeertrag und -qualität
• hohe Pflanzenverdaulichkeit
• 2-Nutzungstyp

FILMENO FAO ca. 290
Leistung garantiert

• höchste Grün- und Trockenmasseerträge
• sehr gute NDF-(Zellwand)-Verdaulichkeit
• sehr gute HT-Toleranz
• Stay-green erweitert Erntefenster

ARNO® 

DKC 3939 | FAO ca. 330
Das Supertalent

• steht perfekt
• gesund von Kopf bis Fuß
• drischt enorm
• für Vieh und Industrie

Maishits 2021 

LFS Warth
Oktober/November 2020
94 x 280 mm



INNOVATION 
IST UNSERE 
MOTIVATION

www.schaumann.at
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Krumbach

TAG DER OFFENEN TÜR
Fr. 19. Februar 2021      

Ab 13:30 Uhr Schulführungen in Kleingruppen

Wir freuen uns 

auf Euer Kommen!

LFS Warth – 2831 Warth, Aichhof 1
www.lfs-warth.ac.at

Bezahlte Anzeige im Auftrag des Landes Niederösterreich

Landwirtschaftliche 
                          Fachschule

Wir bitten um telefonische 

Voranmeldung: 02629/2222-0
Alternativ zum Tag der offenen Tür können 
auch individuelle Schulführungen und 
Schnuppertage vereinbart werden. 
Bitte beachten Sie die Hygiene- 
und Sicherheitsbestimmungen.

Einjährige Spezialausbildung

Metallbearbeitung
Vierjährige Fachschule

Sozialbetreuungsberufe 
im ländlichen Raum

Dreijährige Fachschule

Landwirtschaft
Dreijährige Fachschule  

Betriebs- und 
Haushaltsmanagement

Vorankündigung: „Genuss und Vielfalt“
am 22. Mai 2021 an der LFS Warth

Premiere: Schmankerlmarkt und Schulpräsentation erstmals vereint


